Verhandlungen 


der 


jechzehnten Jahres⸗Verſammlung 


ye 
der 


Aordweſtlichen Konferenz, 


5 gehalten bei der 


Gemeinde in Steamboat Rock, Jowa, 


vom 16. bis zum 21. September 1896. 


A. Stern und W. J. Zirbes, Schreiber. 
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Miſſions⸗Komitee. 
H. J. Müller von 1896 bis 1899. 
e. Tilgner, 1996 1899. 
J. Jäger, | 1898. 
W. H. Müller, 1897. 
J. Scholz, 1897. 
Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee: 
H. J. Müller und J. Scholz. 
Stellvertreter des einen oder anderen dieſer Brüder: 
A. L. Tilgner. 
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Nordweſtliche Konterenz. 


Mit der Gemeinde in dem ſo ſchön am Jowa-Fluß gelegenen Steam- 
boat Rock, Jowa, verſammelten ſich die Vertreter der verſchiedenen Gemein— 
den und Häuflein zur ſechzehnten Jahresverſammlung. Steamboat Rock 
hat ſeinen Namen von einem Felſen, der die Form eines Schiffes hat. 
Mehrere Delegaten haben dieſe Kurioſität in Augenſchein genommen und es 
alſo gefunden. | 

Am Mittwoch Abend, den 16. September, hielt F. Kaiſer die beſtimmte 
Eröffnungspredigt über Matth. 28, 20: „Die beſtändige Gegenwart des 
erhöhten Heilandes.“ 

Hierauf bewillkommte J. De Weerdt, Prediger der Gemeinde, die 
Delegaten und Beſucher in einer recht herzlichen Weiſe. Den Delegaten 
geſchah über Bitten und Verſtehen. So war denn die ſechzehnte und, nach 
allgemeinem Urteil, beſte Konferenzſitzung der Nordweſtl. Konferenz eröffnet. 


Sitzungen. 
Eine geſegnete Gebetsverſammlung, geleitet von Theo. F. Baum— 
gärtner, nach Anleitung von 2 Tim. 2, 1, ging der Sitzung voraus. 
In der üblichen, von der Konſtitution vorgeſchriebenen Weiſe eröffnete 
der Vorſitzer die Sitzung. Nachdem der Schreiber die Konſtitution vor— 
geleſen hatte, wurde die Delegatenliſte aufgeſtellt.. 


Delegaten liſte. 


Jowa. 
Aplington: C. Tietge, L. Liibberts, Harm Dreyer. Clinton: J. G. 
Dräwel. Elgin: R. J. Hack, G. Heide. George: H. Dallmann, P. Krüger. 


Steamboat Rock; J. de Weerdt, H. Lehmann, Edie Carſtens, Klaus von 


Dornum. Parkersburg: E. C. Janzen, J. A. Arends. 


Minneſota. 
Faribault: F. H. Heinemann. Hampton: F. H. Heinemann. 
M inneapolis: H. Kaaz. St: Paul, 1. Gem.: J. Scholz, C. C. Langlotz. 
Weſt St. Paul: J. Scholz. Win ona: L. Wiesle. 
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Nord⸗Dakota 
Berlin: J. Reichert. Germantown: J. Jager. 
0 Süd⸗Dakota. 
Emanuels Creek: W. Paul. Eureka: F. W. Golling. Chancelot: 
O. Olthoff. Madiſon: A. L. Tilgner. Parkton: L. Gerhardt. 
Wisconſin. 


Concord: H. J. Müller. La Groſſe: S. A. Koſe. Lebanon: H. J. 
Müller. Milwaukee, 1. Gem.: D. Koſter. Milwaukee, 2. Gem.: F. 
Kaiſer. Polk: F. S. Görgens. Racine: D. Zwink, C. Egli. Sheboy— 
gan: W. J. Zirbes. Watertown: Theo. F. Baumgartner. Wauſau: H. 
Schröder. Wayne: A. Stern. Ableman und North Freedom: G. 


Engelmann. 
Britiſcher Nordweſten. 


Aſſiniboia. Ebenezer: W. H. Müller. Manitoba. Winnipeg: 
W. H. Müller. | 
Beſucher. 


Cleveland, O., Peter Ritter, Mgr. Muscatine, Ja., J. F. Höfflin, General 
kolporteur. Jo wa. Alden: Schw. D. van Gerpen. Aplington: H. Dreyer, ſen. 
Schw. Dreyer, ſen., Br. N. H. Reints, Schw. N. H. Reints, Schw. Witzel, Wilh. 
Swyter, P. Swyter, Carl Swyter, Schw. A. Buſſe, Schw. H. Tobias, Br. H. Buſſe, 
Schw. Lina Siebolds, Wilhelm Dreyer, Harm de Buhr, Schw. Kea Swyter, 
Schw. C. Wegner, Schw. Hattie Reints, Schw. D. von Gerpen, Br. J. de Vries, 
Schw. Anna de Vries, Eſther de Vries, Minnie Swyter. Maſon City: F. L. 
Steinberg. Parkersburg: P. J. de Neui, Schw. Voocht. Sheffield: J. Jordan. 


Die Beamtenwahl 
wurde vollzogen nach Vorſchrift der Konſtitution. Ergebnis: J. Scholz 
erſter, R. J. Hack, zweiter Vorſitzer. A. Stern, erſter, W. J. Zirbes, 
zweiter Schreiber. 

Der Vorſitzer ernannte nun die verſchiedenen Komitees, die viel Arbeit 
hatten, aber ihre Pflichten gewiſſenhaft erfüllten. Auch nicht ein Delegat 
iſt wohl ohne Arbeit verrichtet zu haben von dannen gezogen. 

Das vom Geſchäftskomitee aufgeſtellte und im „Sendboten“ veröffent— 
lichte Programm iſt vollſtändig ausgeführt worden. 

Die Komiteeberichte ſollen alle der Reihe nach folgen, damit der Leſer 
alles im Zuſammenhang leſen kann. 


Bericht des Schatzmeiſters. 


Br. D. Zwink legte ſeinen Bericht vor. Derſelbe wurde angenommen, 
nachdem die Brüder S. Koſe und H. Dreyer erklärt hatten, denſelben richtig 
befunden zu haben, und zum Druck beſtimmt. 
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Jahresbericht des Schatzmeiſters der Nordweſtlichen 
Konferenz. 


Vom 16. Sept. 1895 bis zum 10. Sept. 1896. 


Einnahmen. Ausgaben. 
Einheimiſche Miſſion........... 8 $2233 09 $1904 32 
Einheimiſche Frauen-Miſſion............ 201 49 201 49 
AuswartigeMiſſion........... 3 159 31 152 81 
%% ↄ⏑ ̃ .. 195 41 195 41 
Heiden⸗Franen⸗Miſſtoe n. 115 30 115 30 
, WERE EN 40 00 | 40 00 
6% ͤT— — ooo bo foo woo mes 371 97 371 97 
/// ² AA C9. . 227 30 227 30 
— ̃— Q—— ]] en 467 75 467 75 
Altersſchwache Prediger 95 53 95 53 
Notleidende im Westen 80 50 80 50 
/ Hafen-Miſſion u. Hilfsbedürftige Einw.. 54 00 54 00 
Kapellenbau in Maſſillon, O.......... 5 56 50 56 50 
5 — 2 4 00 4 00 
5 Belgard, Deutſchland .... 5 00 5 00 
n Bremen, T . 5 00 5 00 
i | + r 10 65 10 65 
JJ ‚ | ACRE! Eee! 5 35 5 85 
, Ry Tp 8 00 8 00 
J DIEEnd.;...oo{coo oe 0>: 25 70 25 70 
Konferenz- Verhandlungen 10 90 10 90 
àLsp ]¾] | ] ↄ m 15 00 15 00 
JJ School. ....... col. 10 00 10 00 
J VBanert. |. od; co din ce 29 50 29 50 
Verbannte in Rujland............. 34 00 34 00 
das Publikationshaus in Phla., Pa. 8 00 8 00 
© | PO GO 5 50 5 50 
Verunglückte in St. Louis 10 00 10 00 
% , 1 00 1 00 
S. ⸗Schule der Yethel-Gem., Buffalo 1 00 1 00 
aa — FP Woe 1 20 00 
Korreſpondenz-Unkoſten des Miſſ.-Sekr.. ....... 9 50 
© ROE Pe 6-90 
J. H. Möhlmann, Verg. u. Reiſekoſten 38 00 
An dienen Setre türe 10 00 
J otteantd:;...;. i}... {i 45 00 
„ Neiſekot enn 25 00 
Unkoſten des Schatzmeiſter sss 5 7 00 
JJ OR NC OR En 506, 174 07 
— ͤ AA $4486 75 $4486 75 


Durchgeſehen und richtig befunden: S. A. Koſe, 
Harm Dreyer. 
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Beſchl 0 ſſe n „dem Schatzmeiſter zu danken für ſeine Mühe und nebſt den 


Auslagen, die ſein Amt erheiſcht, $20 zu bewilligen. 
5 Angenommen. 


Schatz meiſterwahl. 
Br. D. Zwink wurde in regelrechter Weiſe wieder gewählt; für Br. 
L. Wiesle, als Stellvertreter, gab der Schreiber die Stimme der Kon— 
ferenz ab. | 


Einheimiſche Miſſion. 


Der Miſſionsſekretär, H. J. Müller, las ſeinen Jahresbericht vor, 
Derſelbe wurde angenommen und für den Druck in den Verhandlungen 
beſtimmt. Tief ergriffen waren die Gemüter wegen der traurigen That— 
ſache, daß Irrlehrer ſo Eingang finden in unſeren Gemeinden und Zer— 
ſtörung anrichten. Der Vorſitzer erſuchte die Brüder Zwink und Golling, 
die Konferenz im Gebet zu leiten. 


Bericht des Miſſions⸗Sekretärs der Nordweſtlichen Konferenz. 


Teure Brüder! | 
Meiner pflicht gemäß, als Euer Sekretär Euch einen Bericht über unſere 
Miſſionsangelegenheiten zu geben, will ich verſuchen, dasſelbe nach Vermögen 
zu thun. 
Bei der Ausführung desſelben ſind meine Gefühle gemiſchter Art. Einerſeits 
fühlen wir dankbar gegen den Herrn, daß Er, trotz der ſchweren und drückenden 


Zeit in finanzieller ſowie geſchäftlicher Beziehung, was ja auch unſer gemeinſames 


Werk beſchwerte, uns dennoch half, daß'wir unſer Werk mit geringen Veränderun— 
gen fortſetzen konnten. Anderſeits, im Blick auf den Erfolg unſerer Arbeit, füh— 
len wir gebeugt, indem unſer Zuwachs durch Taufen ſeit mehreren Jahren der 
kleinſte iſt. Doch aber verzagen wir nicht, denn es kann geſagt werden, daß die 
Brüder den Samen des Wortes fleißig geſtreut haben, und der Herr wird zu ſeiner 
Zeit 12 die Ernte geben. 

Obgleich unſere Gemeinden, in Betracht des Geſchäftsſtockung, wie wir glau⸗ 
ben, Erhebliches zur Betreibung unſeres Miſſionswerkes beigeſteuert haben, ſo 


blieb die Geſamtſumme für Einheimiſche Miſſion doch gegen das Vorjahr um etwa 


$200 zurück. Daher war es gut, däß Euer Komitee von Anfang des Jahres an 
vorſichtig und ſparſam bei der Verwendung der Gelder zu Werke ging. 

Doch auch fühlen wir dankbar, daß der Herr unſere Brüder alle bei mäßiger Ge- 
ſundheit, ihre Arbeit thun zukönnen, erhalten hat. Veränderungen bei den vor einem 
Jahre im Dienſte ſtehenden Brüdern ſind weſentlich wenig vorgekommen, haben 
aber in einigen Brüdern einen erheblichen Zuwachs an Arbeitskraft erhalten. Ha— 

ben aber auch Verluſt zu verzeichnen, indem Br. Dorn Irrlehren verfallen, den 
Dienſt aufgegeben und unſere Gemeinſchaft verlaſſen hat. Wolle der Herr ihn 
wieder zurecht führen. | 

Im Blick auf die einzelnen Felder haben wir folgendes zu berichten: 

1. Leduc und Otoskwan, Alta. Br. F. A. Müller hat dort unter großen 
Beſchwerden auf ſeinem ausgedehnten Felde gearbeitet. Die Mißernte des ver— 
floſſenen Jahres erſchwerte die Arbeit ſehr. Er legte den Dienſt an der Gemeinde 


nde 


Otoskwan im Frühjahr nieder, in der Hoffnung, daß bald ein anderer Bruder die 
Arbeit dort aufnehmen möchte, doch war unſer Bemühen in der Richtung fruchtlos. 
Die Gemeinde Otoskwan hat mit Hilfe von $200 als Gabe und $200 als Darlehen 
aus unſerer Baufondskaſſe eine Kapelle errichtet und im Juni eingeweiht. Br. 
Müller arbeitet in Leduc nebſt drei Stationen vorwärts, wovon die eine, Wetas- 
kiwin, vor kurzer Zeit ſich zu einer Gemeinde organiſierte, aber nach wie vor von 
Br. Müller bedient wird. Seine Arbeit iſt ſchwer, doch nicht ohne Erfolg. 

2. Winnipeg, Man. Br. W. H. Müller arbeitet daſelbſt unter manchen Be- 
ſchwerden und Selbſtaufopferung und des Herrn Segen begleitet dieſelbe. Nebſt 
dieſem hat Br. Müller viel Arbeit außerhalb ſeiner Gemeinde im Auftrag Eures 
Komitees auf den verſchiedenen Feldern des britiſchen Nordweſtens gethan, die zum 
Teil ſehr ſchwer und unangenehm war, doch aber auch Segen brachte. Sein Ein— 
fluß und ſeine Achtung bei den ee Brüdern in Manitoba iſt für unſer 
Werk von großem Wert. 

3. Gretna, Man. Br. Georg Burgdorff iſt ſeit Mitte Mai auf dieſem Felde 
thätig und hat ſich daſelbſt ſeit ſeiner Wirkſamkeit weſtlich nach Plum Coulee und 
Morden ausgedehnt. Er berichtet ſehr gut beſuchte Verſammlungen und etliche 
Bekehrungen. An beiden letztgenannten Orten haben ſich vor kurzer Zeit bereits 
Gemeinden gebildet und den Bau von Kapellen begonnen, wozu ſie um Hilfe aus 
unſerer Kaſſe nachſuchen. Das Werk iſt ſehr verſprechend und erfreut unſere 
amerikaniſchen Brüder ſehr. 

4. Ebenezer, Aſſa. Br. J. Dorn arbeitete auf jenem Felde, bis er etwa im 
Monat Februar die Mitteilung machte, da er anderer Anſicht geworden in Bezug 
auf manche Lehren, wie wir als Baptiſten ſie halten, ſo lege er ſeinen Dienſt an 
der Gemeinde nieder und trete aus der Gemeinſchaft aus. Wolle der Herr ihn 
wieder zurecht führen und das Werk in Ebenezer erhalten. 

5. Wolſeley, Aſſa. Es iſt uns nicht gelungen, einen Bruder bleibend für jenes 
Feld zu gewinnen. Nach allem, was wir in Erfahrung bringen können, iſt neuer— 
dings mehr Erfolg auf jenem Felde zu erwarten. 

6. Hebron, N.-Dak. Br. L. Hein iſt auf jenem Felde thätig ſeit Anfangs 
März. Der Herr hat das Werk dort geſegnet, obgleich die Gemeinde bis dahin 
predigerlos war und viel Hindernis durch Irrlehre im Wege war. Das Werk faßt 
nun feſteren Fuß. 5 

7. Fairfax, S.⸗Dak. Br. C. Regier ſteht immer noch auf ſeinem in mancher 
Beziehung ſehr ſchweren Poſten. Das Werk geht auch da, beſonders auf der 
Station Naperville, hoffnungsvoll voran. An letzterem Orte wird eine Kapelle 
gebaut, unter Mithilfe aus der Baufondskaſſe mit etwa $250, und ſoll womöglich 
vor Winter vollendet werden. 

8. Yankton-Scotland, S.-Dak. Br. Aug. Kludt war auf dieſem Felde thatig, 
und trotz mancher Schwierigkeiten war ſeine Arbeit von Erfolg begleitet. Doch 
hielt es das Allgemeine Miſſ.-Komitee für ratſam, um der drückenden Finanzlage 
willen, das Feld nicht länger als bis zum 1. Dezember zu unterſtützen, und gab der 
Gemeinde den Rat, ſich womöglich mit Nachbargemeinden zu verbinden, um von 
da bedient zu werden. Br. Kludt hat bereits das Feld verlaſſen und geht zu der 
neuen Gemeinde in Jewell, N.-Dak. 

9. Eureka, S.⸗Dak. Br. C. Rehn wurde zum Gehilfen des Br. Golling auf 
ſeinem großen Felde angeſtellt und begann ſeine Arbeit im Monat April. Doch 
als im Juli unſer Allgemeiner Sekretär, Br. G. A. Schulte, jenes Feld beſuchte, 
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gewann er die Ueberzeugung, daß die Anſtellung eine gänzlich verfehlte war, und 
machte Br. Rehn die Mitteilung, daß wir ihn nicht länger als bis zum 1. Septem 
ber unterſtützen können. Somit iſt ſeine Arbeit dort beendet und Br. Golling 
wieder ohne Hilfe. | 

10. Minneapolis, Minn. Br. Hermann Kaaz arbeitet, wie es ſcheint, auf 
einem harten Acker, doch nicht ohne Hoffnung, und der Herr wird zu ſeiner Zeit die 
Arbeit des Bruders Frucht tragen laſſen. 

11. St. Paul, Minn. Br. J. Scholz hat durch die große Schuldenlaſt der 
Gemeinde eine harte Arbeit zu thun, die nebſt anderen Beſchwerden ſeine Kraft 
faſt überſteigt und manchmal mutlos machen will. Doch der Herr hilft und das 
Werk geht voran. 

12. Winona, Minn. Br. L. Wiesle befindet ſich noch in voller Thätigkeit auf 
dieſem Felde, wo er auch mit manchen Hinderniſſen zu thun hat, doch der Herr 
giebt auch Segen und läßt ſein Werk gedeihen. 

13. Sheboygan, Wis. Br. W. J. Zirbes konnte nach jahrelanger ſchwerer 
Arbeit auf dieſem Felde nun von größerem Zuwachs durch Taufen berichten. Auch 
hier giebt es Hinderniſſe und Beſchwerden, doch der Herr half und ließ ſein Werk 
zunehmen. Die Gemeinde hofft in nächſter Zeit eine gute Hilfe am Werk in einer 
erfahrenen Miſſionarin zu bekommen. 10 

14. Pound, Wis. Br. Ed. Petſchke iſt ſeit etwas über einem Jahr auf dieſem 
Felde thätig. Auch erſchwert der Feind die Arbeit, indem er allerlei Hinderniſſe 
zurichtet. Doch der Herr erweiſt ſich auch hier als der rechte Helfer und fördert 
ſein Werk. Auch bediente Br. Petſchke die predigerloſe Gemeinde Brüſſels meh— 
reremal. Mit dem 1. Dezember wird, nach Beſchluß des Allgemeinen Miſſions— 
Komitees, die Unterſtützung der Gemeinde aufhören. 

15. La Croſſe, Wis. Br. S. A. Koſe hatte die Freude, am Anfang des Kon: 
ferenzjahres eine Miſſionarin zur Hilfe auf ſeinem Felde zu bekommen und auch 
eine ſchöne Kapelle einzuweihen. Die Arbeit iſt von des Herrn Segen begleitet 
und iſt gute Ausſicht für die Zukunft vorhanden. 1 

16. Clinton, Ja. Br. J. G. Dräwel iſt ſeit dem 1. Juli auf dieſem Felde thätig, 
in guter Hoffnung, daß mit des Herrn Segen das Werk voran gehen wird. 

Br. G. Heide iſt ſeit etwa 9 Monaten als Miſſionar für die Jowa-Vereinigung 
angeſtellt und wird zum Teil von ihr und vom Jugend-Bund von Jowa unter- 
ſtützt. Durch die Freundlichkeit der Jowa-Vereinigung konnte er letzten Winter 
gegen 3 Monate in Clinton thätig ſein, wo er ohne Zweifel viel beitrug, das Werk 


aufrecht zu haltep, bis es bleibend beſetzt werden konnte. Wir können uns nur 


über dieſe Arbeit freuen, dem Herrn danken und ihr in Zukunft des Herrn reichen 
Segen, ſowie dem Bruder viel Erfolg und Freudigkeit wünſchend in unſerer Für— 
bitte vor dem Herrn bringen. 

Ebenſo gedenken wir mit Freude der Arbeit unſeres Bruders C. C. Langloh, 
in Verbindung mit der Baptist State Convention von Minneſota. Auch die Ar— 
beit dieſes Bruders iſt eine ſelbſtverleugnende, doch iſt ſie ſicherlich nicht vergeblich, 
obwohl ich nicht im ſtande bin, über Einzelheiten zu berichten. Auch ſeiner und ſei⸗ 
ner Arbeit laßt uns fürbittend gedenken. i 

Im ganzen haben die Brüder treu gearbeitet und in der That bewieſen, daß 
ſie die Arbeit um des Herrn und um verlorener Seelen willen thun. 

Folgende Tabelle zeigt die Arbeit der Brüder in Zahlen: 
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war es für ſie eine Freude, ſowie Ermutigung, unſeren Allgem. Miſſ.⸗Sekretär, 
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Yeduc u. Otoskwan ............. 216 185 52. 165] 63] 269 460$ 100 
Winnipeg | 105] 92] 52 11560 63 366 4365] 250 
Ebene zen Fi ie 500 25 
Gretna {ET Ea <552o5 0. 20| 52] 13... . 44 20] 104 400] 250 
Hebron cccccs | 27] 51] 26 27 75 41] 60 300 
Yankton und Scotland 38 36 52 4 198 67 537 1900 300 
. ES oeaoop 34 46| 52 12 179] 50 276| 1000] 450 
Eureka adobe coocex rex P 6 0100 IR 
Minos... 53 54] 52 3 134 52 240 2450 350 
St. Paul], 1. | 92] 93 52 6 139 127 290 200 
Minneapoſis s 114 1080 52. 138] 88! 330 1950] 150 
Sees,, 50 62 52 15 152 64 282 1300 400 
Pounds > . 184] 162 52 3112 97] 434 1620 100 
Ya era, . . 25 27] 52 2 1160 51 280 645] 200 
Clinton. fol ere „ | 86] 20] 8... B8| 18.40 20] 400 
Br.G.Heide, 2 Quartale erhalten. 39 1] 93] 13 — 11TM- „ 

10871059 639 74 1789 8364017 1746308 3688 


Obgleich dieſe Zahlen uns manches ſagen, ſo ſehen wir darin aber nicht das, 
was oft die Herzen der Brüder beſchwert, niederbeugt, entmutigen will, und ins 
Kämmerlein treibt, um es ihrem Vater im Himmel zu ſagen. Sie haben alle un- 
ſere Fürbitte und Ermutigung nötig. 

Der allgemeine Zuſtand unſeres Werkes drängt uns die Ueberzeugung auf, 
daß wir uns insgeſamt vor dem Herrn in Demut beugen ſollten; Ihm danken für 
die erwieſene Hilfe, aber auch mehr denn je Ihn bitten um gnädigen Regen, der 
die Herzen aller ſeiner Kinder, ſowie das ganze Werk, belebe wie eine dürre Aue, 
damit wir alle unſere Gaben ſo reichlich als möglich beitragen zum Bau des Reiches 
Gottes in unſeren Grenzen, ohne andere Zweige der Wohlthätigkeit zu überſehen. 

Unſer Werk im britiſchen Nordweſten. 

Obgleich ja nicht ohne Schwierigkeiten, ſo geht dasſelbe doch vorwärts, und 
ſind wir genötigt, demſelben volle Aufmerkſamkeit zu widmen. Unſere engliſch⸗ 
redenden Brüder in Kanada haben uns ihre Willigkeit, an dem deutſchen Werke 
mitzuhelfen, thatſächlich bewieſen und für die Zukunft in Ausſicht geſtellt. Auch 


Br. G. A. Schulte, nebſt Br. W. H. Müller, bei ihrer Konvention in Manitoba 
anweſend zu ſehen und von ihnen ermutigende Berichte über das von ihnen unter- 
ſtützte deutſche Werk zu hören. Die Konferenz ſollte jenen Brüdern ihren Dank 
ausſprechen und durch ihre Miſſionsbehörde mitteilen. Wir bedürfen in Kanada, 
ſowie in den Staaten, mehr Arbeiter, doch erfordert es auch mehr Mittel, ehe man 
dieſelben anſtellen kann. Doch iſt auch bei der Beſetzung von Feldern, wie auch 
bei der Anſtellung von Brüdern, es dringend notwendig, vorſichtig zu ſein. 


Ueber unſere Finanzen 


kann auch dies Jahr geſagt werden, daß der Herr gnädiglich gewaltet hat und die 
Herzen ſeiner Kinder willig machte trotz allen drückenden Verhältniſſen ihre Gaben 
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auf des Herrn Altar zu legen, ſodaß bei weiſer Sparſamkeit unſer Werk fortge 
führt werden konnte. 

Die H. M. S. zahlt in dieſem Jahr die Summe von $3688. 

So giebt Euch Euer Sekretär einen kleinen Ueberblick über unſer wichtiges und 
ausgedehntes Werk, in welchem er ſelbſt manches Erfreuliche erfahren, aber auch 
Schmerzlichem begegnet und viel Arbeit und Bekümmernis, ſowie Sorgen gehabt, 
die ſehr viel ſeiner Arbeitszeit in der Gemeinde, wie auch viel ſeiner nötigen 
Nachtruhe raubten, ſodaß es eine Zeitlang ſchien, als ſei er um übermäßiger An— 
ſtrengungen willen genoiigt, die Arbeit niederzulegen. Doch der Herr half. Ihm 
ſei die Ehre. Euch, meinen Bravery, bin ich dankbar für Euer Vertrauen und 


; Nachſicht. 
Dem Werk des Herrn reichen Segen und ſteten Fortgang wünſchend, über— 
giebt dieſes achtungsvoll Euer Sekretär H. J. Müller. 


Bezüglich des Miſſionswerkes in den einzelnen Staaten der Konferenz 
redeten die im Programm angegebenen Brüder mit Ausnahme des Br. 
Golling, deſſen Stelle Br. Olthoff einnahm. Die Empfehlungen des 
Komitees ſind wie folgt angenommen worden: 

Das Komitee für Einheimiſche Miſſion macht folgende Empfehlung: 

1. Daß wir es uns beſonders zur Aufgabe machen, ernſtlich zu Gott zu beten, 
daß Er unſere Gemeinden möge bewahren vor den Irrlehrern, die ſich in 
der gegenwärtigen Zeit in unſere Gemeinden eindrängen und ſolch großen 
Schaden bereits angerichtet haben. 

2. Daß wir der A. B. H. M. Soc. herzlich danken für ihre Unterſtützung und 
angeſichts unſerer hohen Aufgabe der Einheim. Miſſion gegenüber, ſowie 
der ſo drückenden Finanzlage dieſer Kaſſe, im kommenden Jahre mit un— 
ſeren Gaben kräftiger als je unterſtützen. 

3. Desgleichen, daß wir als Nordweſtl. Konferenz der Manitoba Convention 
unſeren herzlichen Dank ausſprechen für das warme Intereſſe, das ſie 
unſerem deutſchen Werk im britiſchen Nordweſten entgegenbringt, und 
daß der Schreiber dieſen Beſchluß benannter Konvention übermittle. 


W. H. Müller,) 
D. Zwink, Komitee. 
J. Reichert. | 


Einheimiſche Frauen⸗Miſſion. 


Da eine Miſſionarin nicht anweſend ſein konnte, ſo wurde auf Anraten 
des Komitees Br. Köſter erſucht, dieſe Angelegenheit mit einer Anſprache 
einzuleiten, was er mit Freuden that. Eine lebhafte, anregende Be— 
ſprechung folgte, worauf die folgenden Empfehlungen angenommen wurden. 

Da wir glauben, daß die Einheimiſche Frauen-Miſſionsgeſellſchaft eine große 
Aufgabe in dem Weinberge des Herrn zu erfüllen hat, ſo freuen wir uns, berichten 
zu können, daß das Intereſſe für dieſe Miſſion in unſerer Konferenz bedeutend ge— 
wachſen iſt, welches daraus ergeht, daß die Beiträge für dieſe Kaſſe ſich mehr als 
verdoppelt haben. 

Gegenwärtig arbeiten drei Schweſtern in unſerer Konferenz, die von dieſer . 
Geſellſchaft angeſtellt ſind. 

Wir als Nordweſtliche Konſerenz ſprechen hiermit der Einheimiſchen Frauen— 
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Miſſions-Geſellſchaft unſeren herzlichen Dank aus für ihre Beſtrebungen in unſerer 
Konferenz. 
Wir möchten allen Semelnden; beſonders den Frauen-Vereinen, herzlich 
empfehlen, auch ferner der Geſellſchaft eingedenk zu ſein mit Gaben und Gebet. 
S. A. Koſe, 
. cenie 
G. Fngelmann. 


Beſchloſſen, dem Miſſionsſekretär $20 nebſt ſeinen für die Konferenz zu 


machenden Ausgaben zu bewilligen. 
Beſchloſſen, jedem der Schreiber 55 für etwaige Auslagen zu bewilligen. 
Angenommen. 


Wahl des Miſſionskomitees. 


Die Wahl wurde der Ordnung gemäß ee vollzogen. Er— 
gebnis: 
3 M iller von 1896 bis 1899, 
ri ner, 1896 * | 1809. 


: Jager, 1898. 
W. H. Müller, * 1.1897; 
J. Scholz, 4 S807. 


Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee: H. J. Müller und 
J. Scholz. 

Stellvertreter des einen oder anderen dieſer Brüder: A. L. Tilgner. 

Die folgenden Empfehlungen des Miſſions-Komitees bezüglich Unter— 
ſtützung der im Felde ſtehenden Brüder wurde angenommen. 


Empfehlungen des Miſſions⸗Komitees. hs 


In Betreff der Unterſtützung der Miſſionsfelder macht das Miſſions-Komitee 
folgende Epfehlungen: 


Gemeinde. Miſſionar. Bewilligt. Man. Konv. Auf d. Felde zu 
erwarten. 
Clinton, Ja.... J. G. Drawel.. $400 K $100 
airfqr, S.-Dak........ 6 Regiter...... 425 . 125 
debron, N.⸗D ak. L. Hein „ IN 100 
Jewell, „ Aug. Kluth... 150 * 350 
Berlin, I J. Reichert 200 * 350 
enden, 300 5 85 unbeſtimmt. 
Diodfwan, , 250 4 p 
Leduc, „ F. A. Müller.. 100 5100 300 
Wolſeley, JJ 200 100 100 
Ebenezer, “ . 100 . 200 
Winnipeg, Man. „ „W. H: Müller. 275 250 200 


Gretna, Morden und! 


Plum Goolee, Man. Geo. Burgdorff. 250 250 100 


Minneapolis, Minn. . 16 ED 472 
St. Paul, J. Scholz 200 s 400 
Winona, CS ˙ 320 . 280 
La Croſſe, Wis . S. A. Koſe..... 200 5 400 
Sheboygan . W. J. Zirbes... 370 SE 230 


. 
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Ferner empfiehlt Euer Komitee die Unterſtützung im Bau von Kapellen 
wie folgt: | 


, | I TCL $250 
F od of EE EE Ce bits 300 
TEE «oi onto nee . 300 


Auswartige Miſſion. 


Br. W. Paul leitete dieſe wichtige Sache ein und machte des weiteren 
aufmerkſan auf den Begriff: „Auswärtige Miſſion.“ — Meint das euro— 
päiſch oder iſt die ganze Menſchheit, die ohne Gott und ohne Hoffnung in 
der Welt umherirrt, darunter zu verſtehen? Worin beſteht der Unterſchied 
zwiſchen Auswärtige und Heidenmiſſion? Dieſe Angelegenheit wurde 
eingehend beſprochen und klargelegt und dann die folgenden Empfehlungen 
des Komitees angenommen. | 


Komitee fiir Auswartige Miſſion, 


1. Wir freuen uns, zu erſehen, wie mehrere unſerer Gemeinden, von welchen 
wir keine Beiträge für die Sache in der letztjährigen Liſte finden, ſich in dem vergan— 
genen Jahre an der Unterſtützung derſelben beteiligten. Aber dennoch thut es uns 
leid, daß völlig Zweidrittel unſerer Gemeinden nichts zu der Auswärtigen Miſſion 
beigetragen hat. Wir empfehlen unſeren ärmeren Gemeinden, doch wenigſtens 
eine Sonntagskollekte für dieſe Sache zu erheben; die vielen ſo geſammelten 
Tröpflein würden ſich ſicher als große Hilfe erweiſen. 

2. Wir bedauern, daß unſere Geſchwiſter in Kamerun von Krankheit heimge— 
ſucht wurden und Geſchw. Graf und Schw. Wedel genötigt waren, das Feld zu 
verlaſſen. 

Wir empfehlen alle unſere Brüder und Seed, welche im Heidenlande 
arbeiten, der beſonderen Fürbitte unſerer Gemeinden, daß der Herr ſie geſund er— 
halte und ſtärke nach Leib und Seele, ſodaß doch viele an allen Miſſionsorten das 
wahre Licht ſehen und demſelben folgen. 

3. Wir empfehlen, die Bundes-Konferenz zu erſuchen, in den Rubriken der 
Konferenz Verhandlungen eine Unterſcheidung zu machen zwiſchen „Heiden— 
Miſſion“ und „Europäiſcher Miſſion“ (ſonſt Auswärtige Miſſion genannt) und ſie 
demgemäß zu überſchreiben. W. H. Müller, 


H. Kaaz, | Komiter 
J. G. Dräwel. 
Erziehungsſache. 

Dieſe hochwichtige Sache wurde eingeleitet von A. Stern. Nachdem 
ein Brief, der von unſerer Schule in Rocheſter, N. Y., handelt, vorgeleſen 
war, folgte eine lebhafte Beſprechung der Schulſache. Es iſt darauf 
aufmerkſam gemacht worden, daß bezüglich dieſer Sache Dr. Gordons 
Buch: „Das Amt des Geiſtes,“ und beſonders das 7. Kapitel desſelben 
geleſen werden ſollte. Nachdem Br. H. J. Müller Gottes Segen auf un— 
ſere Anſtalt erfleht hatte, einigte ſich die Konferenz auf die Empfehlungen 
des Komitees. 
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Komitee fiir Erziehungsſache. 

Wir, als Nordweſtliche Konferenz, möchten unſeren Brüdern G. H. Schneck 
und H. M. Schäffer ein tiefes Beileid ausſprechen für den ihnen zu ſeiner Zeit ſo 
herb widerfahrenen Schlag, in dem frühen und plötzlichen Dahinſcheiden der 
Gattin unſeres Br. Schneck. : 

Es gereicht uns zur großen Freude, daß wir von dem Erfolg hören durften, 
welchen Prof. H. M. Schäffer in dem Sammeln von Geldern zur Fundierung un⸗ 


ſerer Lehranſtalt bisher gehabt hat. 


Dann aber müſſen wir auf der anderen Seite bedauern, daß eine betracht- 
liche Anzahl Gemeinden in dem verfloſſenen Konferenzjahr in finanzieller Hinſicht 
gar nichts zur Förderung der Erziehungsſache gethan haben. 

Möge Gott unſere Gemeinden in dieſem Jahre willig machen, zu dieſem ſo 


wichtigen Werk nach Kräften beizuſteuern. 
Wir empfehlen unſere Schule auch in dieſem Jahre der herzlichen Fürbitte, 
wie auch Fürſorge allen Gemeinden, in der Hoffnung, daß es an der nötigen 


finanziellen Unterſtützung in Zukunft nicht fehlen wird. 


W. J. Zirbes, Is 
F. Kaiſer, Komitee. 


Theo. F. Baumgärtner. 


Jugend⸗Vereinsſache. 

Der ehrliche Verſuch wurde gemacht, Licht über dieſe Sache zu ver— 
breiten durch eine einleitende Rede von A. Stern. Da aber der „Jugend— 
Herold“ ſich eingehend über dieſe Verſammlung. ergehen wird, ſo ſet hier 
nur noch der Wunſch ausgeſprochen, daß doch die älteren und jüngeren Ar- 
beiter im Weinberge des Herrn alle Extreme vermeiden und ſich gegenſeitig 
recht zu verſtehen ſuchen möchten. 

| Truſtee-Angelegenheit. 
(Siehe Verhandlungen Seite 14 fiir 1895. ) 


Br. F. Kaiſer erſtattete der Konferenz Bericht. Der Bericht wurde 


angenommen. Man ſchritt nun zur Wahl der Truſtees und die folgenden 


Brüder ſind auf drei Jahre erwählt worden: Paul Rieſen, 1. Gem. Mil 
waukee; Harm Dreyer, Gemeinde Aplington, Ja.; Peter Müller Ge— 
meinde Hampton, Randolph, Minn.; Emil Müller, 2. Gem. Milwaukee; 
N. H. Reints, Gemeinde Aplington, Ja.; C. Egli, Gemeinde Racine, 
Wis.; C. Hillenberg, Gemeinde Wayne, Wis. 


Inkorporation der Konferenz. 

Beſchloſſen, daß ein Komitee ernannt werde, welches Erkundigungen 
einziehe, ob es nötig und möglich ſei, daß unſere Inkorporationsurkunde verän⸗ 
dert werde, und wie dies bewerkſtelligt werden könne. Angenommen. 

Der Vorſitzer ernannte die Brüder D. Köſter und F. Kaiſer, in dieſer 
Sache nach beſtem Vermögen zu forſchen und der Konferenz Bericht zu 
erſtatten. 
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Publikationsſache. 

Unſer geſchätzter und ſehr thätiger Geſchäftsführer, Br. P. Ritter, 
war anweſend und leitete in ſeiner ihm eigenen geſchickten Weiſe die 
Sache ein. Sie liegt ihm am Herzen und er verſteht Religion und Beruf 
in ſüße Harmonie zu bringen. Alles verlief gut durch eine intereſſante Be— 
ſprechung. Nur eine Narbe trübt das herrliche Gemälde, weswegen man 
mit einem Seufzer die Worte hervorſtieß: „Seid nie mand etwas 
ſchuldig!“ Wem es angeht, der merke darauf! 

Die Empfehlungen des Komitees wurden angenommen. 
Das Komitee für das Publikationsweſen giebt der Sache folgenden 
Ausdruck: 


1. In Anbetracht der großen Maſſe von ſchlechter Litteratur, die überall ver— 
breitet wird, dürfen wir unſerem Gott von Herzen danken, daß uns ein Werk an— 
durch das es uns ermöglicht wird, dieſer gefährlichen Sache 
kräftiglich entgegen zu wirken. 

2. Wir freuen uns auch ſehr, daß unſere Publikationsſache im vergangenen 
Jahre, trotz der allgemeinen Geſchäftsniederlage, noch einen beträchtlichen Reinge— 
winn aufzuweiſen hat; es zeugt dies von Beſtrebung und Geſchicklichkeit unſerer 
Beamten daſelbſt, und dürfen wir auch dafür dem Herrn dankbar ſein. 

3. Die beſondere Ermäßigung der Preiſe in Traktaten iſt ein guter Schritt 
voran, und empfehlen wir ganz beſonders allen Gemeinden und Gliedern, un— 
ſere Traktate fleißig zu verteilen, ſowie alle unſere Schriften und Bücher beſtmög— 
lichſt zu empfehlen und zu verbreiten. ; 

4. Wir empfehlen unſeren Gemeinden, des Sendbotenfonds nicht zu ver- 

geſſen, indem gewißlich doch immer welche Arme vorhanden ſind, die der Unter- 
ſtützung ehrlich und redlich bedürfen, durch freie Zuſendung des „Sendboten.“ 
© 5. Wir bedauern abermals mit ſchmerzlichen Gefühlen den großen Ausſtand, 
der vorhanden iſt, und erachten wir es als beſonders vorteilhaft, daß die Anſtel— 
lung eines reiſenden Agenten nun gelungen iſt und empfehlen wir die brüderliche 
Unterſtützung von ſeiten der Prediger beſonders nnn dem Agenten zur Er 
leichterung ſeiner Arbeit. 

6. Wir empfehlen unſerem Geſchäftsführer abermals eindringlich, ein beſon— 
ders wachſames Auge auf den Einband der Geſangbücher zu halten. 

7. Wir empfehlen ebenfalls, daß alle Zwiſtigkeiten zwiſchen Brüdern aus 
dem „Sendboten“ fern gehalten, und ſoviel wie möglich Erbauendes und Beleh— 
rendes den Leſern geboten werde. 

8. Wir empfehlen das Werk, und beſonders die Beamten der Publikations— 

H. Schröder. 


Komitee. 
Altenheim⸗ und Waiſenſache. 
Der Waiſenvater, Br. Ed. Zachert, beſuchte die Konferenz. Da nun 
ein Brief von Br. J. Pfeiffer aus Chicago einlief, der die Altenheimſache 
beſpricht, ſo wurde beſchloſſen, die Angelegenheit der Waiſenſache und des. 


ſache, der ernſtlichen Fürbitte unſerer ganzen Gemeinſchaft. 


L. Wiesle, 
Wm. Paul, 
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Altenheims zu verſchmelzen und alſo zu beſprechen. In der Sitzung ſtellten 


mehrere Brüder mancherlei Fragen an den Waiſenvater, die er zu beant— 


worten verſuchte. Daß man auch Waiſenanſtalten gründen muß, da der 
chriſtliche Sinn jedem Waislein ein ſüßes Heim ſchaffen könnte! Weil 
aber Selbſtſucht und nicht warme Liebe herrſchen, ſo müſſen Anſtalten 
für die Aermſten gegründet werden. Das aufgeklärte Chriſtentum ſollte 
billig erörten! : 

Nach eingehender Beſprechung nahm die Konferenz die Empfehlung 
des Komitees für Waiſenſache an: 

1. Daß wir, als Nordweſtliche Konferenz, wie bisher ſo auch ferner unſere 
Waiſenanſtalt in Louisville, Ky., unterſtützen wollen. 

2. Daß der Waiſenvater erſucht werde, ſich jährlich an die verſchiedenen Ge— 
meinden des Landes zu wenden um Mithilfe in der Unterbringung der Waiſen- 
kinder (ſo jung dieſelben auch ſein mögen) in dazu geeigneten Familien. 

D. 3 wink, 


A. 0: Tilgner 
H. Dreyer. 


Bezüglich des Altenheims wurde nach längeren Erläuterungen die 
Teilnahme der Konferenz an dieſer Sache erklärt und dann beſchloſſen, die 
Geſuche in dem Briefe von J. Pfeiffer in unſeren Verhandlungen aufzu— 
nehmen und ſo unſeren Gemeinden zur Kenntnis zu bringen. 


1. Daß die Konferenz dieſe Sache den Gemeinden, den einzelnen Mitgliedern, 
ſowie den Vereinen, zur Unterſtützung empfehlen möchte. Wo es etwa der 
Fall iſt, daß eine Gemeinde beim Abendmahl der Armen gedenkt, aber 
ſelbſt keine ſolchen zur Unterſtützung hat, ware ſolche Armen-Kollekte will— 
kommen zur Unterſtützung der Armen im Altenheim. 

2. Eruchen wir die Brüder Prediger, dieſer Sache ihre herzliche Sympathie 
zuwenden zu wollen, dadurch, daß ſie vor den Gemeinden davon reden und 
dieſelben anregen, wo es ſein kann, dem Heim eine kleine Gabe zufließen 
zu laſſen. 


Z. Erſuchen wir die Konferenz, die Adreſſe unſeres Finanzſekretärs in die Ver 


handlungen aufzunehmen, ebenſo wie die Adreſſen unſerer n und 
des Waiſenhauſes. Die Adreſſe desſelben iſt: 
Rob't. Clauder, 593 W. Superior Str., Ghicabo, Ill. 
Der Herr unſer Gott wolle Euch durch ſeinen Geiſt leiten in allen Euren 
Beratungen. Im Auftrage des Altenheim-Vereins, 
Jakob Peiffer, prot. Sekretär. 


Es dürfte am Platze ſein, hier den Beſchluß der Konferenz bezüglich 
der Schw. Carſtens in Big Stone City anzuführen: 


Beſchloſſen, daß wir, als Nordweſtliche Konferenz, unſerer Schweſter 


Carſtens wegen ihres herben Verluſtes, wodurch ſie Witwe geworden iſt und nun 


mit ihrem Töchterchen durchs Leben zu wallen hat, unſere herzliche Teilnahme auͤs⸗ 


ſprechen und ſie Gott und dem Wort ſeiner Gnade befehlen, 
Ferner, daß der Schreiber der Schweſter dieſes mitteilen ſolle. 
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Komitee⸗Berichte. 
Durchſicht der Briefe. 


Bei Durchſicht der Gemeindebriefe erfüllten uns zwei beſondere Gedanken. 
Erſtens, Dank gegen Gott unſeren Herrn, daß Er den Leuchter noch, nicht von der 
Stätte geſtoßen, ſondern mit ſeinem Volke geweſen auch in dem vergangenen Kon— 
ferenzjahr, und dazu geſehen hat, daß ſein Werk nicht ſtille ſtand. Zum anderen 
betrübte uns der Gedanke, daß trotz der Kräfte und den herrlichen Gelegenheiten, 
die wir auf dem Arbeitsfelde der Nordweſtlichen Konferenz haben, verhältnismäßig 
wenig ausgerichtet wurde. Einige Gemeinden berichten zwar von gutem Erfolg, 


aber im allgemeinen ſollten wir herrlichere Siege berichten können; denn die Zeit 


rückt immer näher, da der Herr erſcheinen wird, und ſollten wir als Gemeinden 
des Herrn dazu ſehen, daß wir dann ausrufen können: die Reiche dieſer Welt ſind 
unſeres Gottes und Chriſtus geworden. Wir empfehlen deshalb unſeren Gemein— 
den, mit erneutem Mut an die Arbeit im Weinberge des Herrn zu gehen, und den 
Herrn zu bitten, uns in dieſem neuen Konferenzjahr mit mehr Kraft und Hingabe 
zu ſeinem Werk zu beſeelen, und eine durchgreifende Erweckung in jeder Gemeinde 
dieſer Konferenz zu ſchenken. 

Die Statiſtiken zeigen eine Zunahme durch Taufe 375, gegen 520 letztes Jahr. 

Zu ernſtlichem Nachdenken regt die Thatſache an, daß etliche Gemeinden Aus— 
ſchluß an ſo vielen ihrer Glieder üben mußten. In einer Gemeinde z. B. wurden 
13 Mitglieder ausgeſchloſſen, in einer anderen 19, in einer dritten 22, im ganzen 


in allen Gemeinden der Konferenz 159. Dies zeigt uns einerſeits, daß heilſame 
Zucht in den Gemeinden geübt wird, anderſeits, daß man vielleicht mehr Vorſicht 


bei der Aufnahme Neubekehrter üben ſollte. 

Betreffs der Gaben für Miſſionszwecke iſt zu bemerken, daß wohl nicht ſo viel 
beigeſteuert wurde als letztes Jahr, die Urſache aber in den harten Zeiten zu ſuchen 
iſt, und wir die Hoffnung hegen, daß, wie die Zeiten ſich beſſern, auch hierin wie— 


| der mehr gethan wird. 


Aufnahme von Gemeinden. 


Die Gemeinden in Parkersburg, Ja.; Feſſenden, N.⸗Dak.; Jewell, N.-Dak. ; 
Parkston, S.-Dak.; Leduc, Alberta; Morden, Manitoba, erſuchen um Aufnahme 


in den Verband der Konferenz. Da alle ſechs regelrecht anerkannte Gemeinden 


ſind und ſonſt nichts Hinderndes im Wege ſteht, empfehlen wir a) dem Wunſche 
der betreffenden Gemeinden freudig zu willfahren. b) Daß die Gemeinden, welche 
nicht durch Delegaten vertreten ſind, durch den Schreiber der Konferenz von ihrer 
Aufnahme benachrichtigt werden. D. Köſter, 
5 C. Tietge, 
C. C. Langlotz. 

Vier Vertretern konnte der Vorſitzer die Hand der Gemeinſchaft 
reichen und paſſende Bemerkungen anknüpfen. 


Sterbefälle. 


Folgends Bericht wurde angenommen: 
Der Engel des Todes hat auch in dieſem Jahr ſeine Ernte gehalten und 45 
Geſchwiſter heimgeholt, gegen 48 letztes Jahr. 


OB 


Unter den Verſtorbenen wäre beſonders zu nennen unſer Br. H. G. Carſtens, 
zuletzt Prediger der Gemeinde Big Stone City und Holloway, denen er ein treuer 
Seelſorger war. Wir ſprechen der Gemeinde und der Schw. Carſtens unſere herz 
lichſte Teilnahme aus. 

Fernerer Erwähnung verdient das Dahinſcheiden unſerer Schw. A. R. 
Schwendener, welche lange Jahre mit unſerem Bruder und Pionier M. Schwen⸗ 
dener in ſeiner Miſſionsthätigkeit Freude und Leid teilte. 

Beſonders unerwartet kam der Tod für Br. Chriſt. Heitzmann von der Gem. 
Bridgewater, welcher an ſeinem Hochzeitstage in Germantown erkrankte und eine 
Woche darauf ſtarb. 

Die meiſten wurden eingeſammelt als reife Garben. 

Obwohl ihr Abſcheiden tiefe Trauer erweckt, freuen wir uns, ſie daheim zu 


wiſſen bei dem Herrn. : John Jäger, 
F. W. Golling, 
G. Heide. 


- 


Bericht bezüglich ſolcher Gemeinden und Häuflein, die nie von ſich 
hören laſſen. 

Euer Komitee, welches ernannt wurde, Erkundigungen einzuholen mit vos 
auf ſolhe Gemeinden, die ſeit mehreren Jahren keinen Brief eingeſandt haben, 
empfiehlt, daß folgende Namen von der Liſte der Statiſtik geſtrihen werden, weil 
die betrefſenden Gemeinden zu exiſtieren aufgehört haben: Die Gem. Rock Falls, 
Ja., Naſhville, Mich., St. Peter, Minn., Souris, Man., Woodlake, Nebr. 

W. J. Zirbes. 
: Frank Kaiſer, 
W. Paul. 


Dankesbeſchlüſſe. 


Wir empfehlen, daß der herzliche Dank der Konferenz abgeſtattet werde 

1. Der Gemeinde Steamboat Rock und ihrem werten Prediger, Br. de Weerdt, 
für den herzlichen Empfang, für die gute Bewirtung und die chriſtliche Gaſt- 
freundſchaft. 

Dem Empfangskomitee der Gemeinde für Abholung und Unterbringung 
der Gäſte. 

3. Dem Vorſitzer und den Schreibern der Konferenz für ihre Dienſte. 

4. Dem Br. Fetter fiir die Beſorgung der Progamme. 

H. Heinemann, 


8 W. Golling, | Komitee 
H. Dallmann, 
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Stehende Komitees. 


Geſchäfte: H. Kaaz, G. Engelmann, A. L. Tilgner. 
Jugendvereinsſache: D. Köſter, F. W. Golling, J. G. Dräwel. 
Sonntagsſchulſache: F. S. Görgens, L. Gerhardt, H. Dallmann. 


Nächſte Konferenz. 


1. Ort: Minneapolis, Minn. > 
2. Zeit: Vom 14.—19. September 1897 5 
3. Eröffnungsprediger: D. Zwink; Stellvertreter F. S. Gorgens. b 
4. Miſſionsprediger: G. Engelmann; Stellvertreter C. Tietge. 
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5. Lehrpredigt: W. Paul und L. Wiesle. 
6. Aufſatz, „Wiederkunft Chriſti“: J. C. Janzen. 
7. Exegeſe über Ev. Joh. 1, 1—14: F. Kaiſer. 
H. Kaaz, 
5 J. Jager, 
| ; | F. S. Görgens. 
| | Hiſtoriſche Tabelle. 
Auf Antrag beſchloſſen, in der hiſtoriſhen Tabelle der Nordweſt— 
lichen Konferenz eine Rubrik für die Namen der Konferenzſchreiber einzufügen. 
Angenommen. 
2 | Aufſatz. 
Br. L. Wiesle las ſeine Abhandlung über: „Das Reich Gottes.“ 
Eine lebhafte Beſprechung fokgte und es zeigte ſich Mannigfaltigkeit in der 
Einheit und umgekehrt. Durch Beſchluß wurde dem Verfaſſer der Dank 
der Konferenz votiert für ſeinen Fleiß und ſeine Mühe. 
Auf Antrag beſchloſſen, daß das Geſchäftskomitee auch die Anord— 
nung der Gottesdienſte bei den Konferenzen in die Hände nehme. 
Angenommen. 
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Gottesdienſtliche Verſammlungen. 


Gebetsverſammlungen, geleitet von den Brüdern Theo. F. 
Baumgärtüer, Dräwel, Engelmann und Dallmann. Dieſe Verſammlun- 
gen erwieſen ſich ſehr ſegensreich. | 

| Predigten. D. Koſter über Phil. 3, 17; 1 Kor. 11, 1; Br. 
Gerhardt über Jeſ. 49, 1; G. Heide in Hubbard über Eph. 3, 8; Offb. 
3, 8—11. C. Tietge in Alden über Mark. 1, 16—20; Matth. 5, 4.' 
J. Jager in Cleves über Matth. 11, 28—30. W. J. Zirbes in Aplington 
über ? G. Engelmann in Parkersburg über Joh. 11, 28; 
Matth. 5, 14—16. W. Paul in der engliſchen Methodiſtenkirche über 
Hebr. 2, 10. E. C. Janzen in der Presbyterianerkirche, in engliſch, über 
2 Kor. 12, 9. F. Kaiſer in Berlin, in engliſh, über Mark. 5, 25— 34. 


Der Tag des Herrn. 


Er war lieblich und ſchön, und der 84. Pſalm hat ſich köſtlich erfüllt. 
Morgens hielt Br. O. Olthoff ſtatt der Lehrpredigt, die Br. A. Liebig 
hätte halten ſollen, eine Predigt über Nehemia 8, 10. Nachmittags ver- 
ſammelte ſich die Sonntagsſchule unter der Leitung von C. von Dornum. 

Da wurden denn Reden und Abhandlungen geliefert, wie das Programm es 
ausweiſt. Abends hielt Br. H. J. Müller die Miſſionspredigt über 
1 Petr. 2, 9. Da der Berichterſtatter dieſes herrlichen Segenstages ge— 
denken wird, ſo ſei hier die Sache nur erwähnt. 
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Liebesmahl. 


Am Montag Abend, den 21. September, bereiteten die jungen Leute 
den aus der Nähe und Ferne Gekommenen ein Lie bes mahl. Br. S. 
A. Koſe leitete die Feier ein mit einer Predigt über Jeſ. 40, 31. 

Herrliche und köſtliche Zeugniſſe wurden abgelegt und bis 2 Uhr mor— 
gens erklangen Lieder, Gebete und Zeugniſſe. 

Endlich reichte man ſich bewegt die Hand zum Abſchied; das Auge 
wurde feucht. Das Scheiden thut weh unter ſo ſeligen Umſtänden. 

Wir waren in Steamboat Rock und es hat uns dort gefallen, aber, 
was noch beffer iſt, die Gemeinde ſah uns ungern ziehen. Welch ein 
Segen! Dem Herrn die Ehre! 

A. Stern, Schreiber. 
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det ſich in der Geſundheit, Liebe u 


Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


* Jowa. 


Aplington, C. Tietge, Prediger. Wir rühmen Gottes Gnade, Langmut 
und Geduld, mit der Er uns getragen gat. Obwohl mehrere Glieder fortgezogen, 
haben wir doc einen Gewinn von 5 Gliedern zu verzeichnen. Prediger und Ge- 
meinde arbeiten in voller Thätigkeit und bitten den Herrn um weiteren Segen. 
Durften 15 Neubekehrte aufnehmen. 

It Harm Dreyer, Schr., Aplington, Ja. 


Buck Grove, A. H. Willms, Prediger. Wir durften den köſtlichen Frieden 
1 Einigkeit herrſchte. 8 Perſonen wurden bekehrt und gent, Br. 
wyter, der unſerem Prediger half, legte ſein Amt nieder; deshalb mußten wir 
die Arbeit an zwei von den vier Stationen einſtellen. 
5 A. H. Willms, Schr., Aplington, Ja. 


Clinton, J. G. Dräwel, Prediger. Freuen uns in, Br. Dräwel wieder 
einen Unterhirten zu haben, der uns das Wort vom Kreuz verkündigt. Haben 
manche Hinderniſſe; trauen auf die Hilfe des Herrn. 

H. Möller, Schr., 712 8. Ave. 


Elgin, R. J. Hack, Prediger. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe ver- 
bunden. Durften 5 taufen; mußten an anderen Zucht üben. Wir ſuhlen, dak 
wir mehr thun ſollten. Mußten die Predigerwohnung ausbeſſern; welches un- 
ſeren Beitrag zur Einheimiſchen Miſſion beeinträchtigte. 

Melchior Luchſinger, Schr., Elgin, Ja. 


Fulton, E. W. Pfeiffer, Prediger. Wir freuen uns, daß Gott uns erhal 
ten hat. Br. E. W. Pfeiffer von Maquokota bedient uns. Wir hoffen auf des 
Herrn Hilfe. Gottl. Klauſer, Schr., Maquokota, Ja. 


- George, H. Dallmann, Prediger. Wir freuen uns am Herrn. Wir haben 
eigentlich mehr Sonntagsſchulen als wir bearbeiten können. Wir fühlen den Ver⸗ 
luſt der Mutter in Israel, Schw. Dirkſen, ſehr. 

K. Dirkſen, Schr., George, Ja. 


Steamboat Rock, J. de Weerdt, Prediger. Wir freuten uns auf euer 
Kommen und heißen euch als Konferenz willkommen. Unſer Prediger durfte re⸗ 
del ai zu gut beſuchten 1 predigen. Die Miſſionsſchule in Hub- 

ard waren wir genötigt einzuſtellen. Obwohl wir 6 tauften, haben wir wegen 
Wegzug an⸗Zahl abgenommen. 
| Herm. Lehmann, Schr., Steamboat Rock, Ja. 


dab der ie burg, E. C. Janzen, Prediger. Wir ſtehen durch Gottes Gnade. 
Wir ſi 8 


ir ſind der feſten Zuverſicht, daß dex ausgeſtreute Samen aufgehen wird. Wir 
wünſchen euer Gebet. | J. W. Reichenberg, Schr., Parkerburg, Ja. 


Sheffield, Jakob Jordan, TR: Der Segen unſeres Gottes bekun⸗ 
nd Frieden in unſerer Mitte. Verſammlungen 


werden gut beſucht. Fr. Mehlberg, Schr., Sheffield, Ja. 
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Minneſota. 


Faribault, F. H. Heinemann, Prediger. Der Herr hat es im vergan- 
genen Jahr an ſeinem Segen nicht fehlen laſſen. Das Wort vom Kreuz erquickt 
uns. Wir glauben, daß der Herr die treue Arbeit ſeines Knechtes ſegnen wird mit 
Erfolg. Otto Karpe, Schr., Faribault, Minn. 


Holloway, predigerlos. Unſer Prediger wurde uns durch den Tod ge- 
nommen. Es war für uns ein harter Schlag, aber wir fügen uns in Gottes 
Willen. Wir haben Ausſicht, einen Prediger zu bekommen. Betet für uns. 

C. Henſelin, Schr., Holloway, Minn. 


Hampton, F. H. Heinemann, Prediger. Wir können von keinen großen 
Siegen berichten; 2 durften wir taufen. ir beten um i Gemeinſchaft mit 
Chriſto. W. Miller, Schr., Randolph, Minn. 


Minneapolis, H. Kaaz, Prediger. Die Arbeit im Herrn war nicht ver⸗ 
geblich. Unſer Prediger durfte _ auswärts mithelfen. Der Sieg nach außen 
war nicht groß, doch wurden wir in Chriſto reichlich geſegnet. 

F. Preßler, Schr., Eaſt, N. E. Minn. 


Min netriſta, predigerlos. An der liebevollen Hand unſeres himmliſchen 
Vaters wurden wir geleitet. Wir gingen _ Widerwartigungen, doc der Herr 
behält den Sieg. Br. Emil Müller von der Schule bediente uns im Sommer im 
großen Segen. John Wendt, Schr., St. Bonifacius, Minn. 


St. Paul, 1. Gem., J. Scholz, Prediger. Wir haben viel von Gottes 
Gnade zu rühmen. Durch ſein Wort wurden wir geläutert und im Glaubensleben 
efördert. Unſere Schuld iſt etwas verringert worden; doch verurſacht ſie große 
Sorgen, und wir hoffen bald von dieſem Druck befreit zu werden. 
J. T. Desler, Schr., 1257 Arkwright Str. 


St. Paul, (Weſt) J. Scholz, N Wir danken Gott, daß Er uns er⸗ 
halten hat. Br. J. Scho \ hat neb| der Erſten Gemeinde auch uns und die Sta- 
tion bedient. Umſtände nötigten dazu. Obwohl wir in Liebe verbunden, ſehnen 
wir uns nach einem, der ſeine ganze Zeit der Gemeinde widmen kann. 

Fred Gehrmann, Schr., Wyoming Str. 


Sharon, predigerlos/ Wir preiſen Gottes Gnade. Wir mußten mehrere 
durch Briefe entlaſſen. Wir ſtehen ein Jahr ohne Prediger. In dieſer Zeit be⸗ 
diente uns Pr. F. Berndt. Die Verſammlungen ſind gut. 

Chas. Heldberg, Schr., Lloyd, Minn. 


Winona, L. Wiesle, Prediger. Gottes ſchützende Hand war ſichtlich über 
uns. Freud und Leid wechſelten miteinander ab. Unſers Herzens Ausdruck iſt 
heute: „Es hat gut gegangen.“ Herm. Neumann, Schr., Winona, Minn. 


| Nord-Dakota. 


Berlin, John Reichert, Prediger. Gottes Wort wird von unſerem Predi- 
ger, Br. Reichert, in der Kraft des Heiligen Geiſtes gepredigt. Wir haben 85 Glie- 
er jor Griindung einer Gemeinde in Jewell entlaſſen. Wir bauen in Kulm eine 


Predigerwohnung und wollen auch da eine Kapelle bauen. 
Joh. Rott, Rotterdam, N.⸗Dak. 


| Danzig, predigerlos. Im Rückblick aufs vergangene Jahr werden wir mit 
Dank und auch mit Trauer erfullt. Waren durch Br. Wolfs und Reicherts Beſuch 
reichlich geſegnet. 14 Seelen wurden getauft. Zucht mußte an 19 Gliedern geübt 


werden. Wir ſchauen Br. Pauls as e eee. Schr. Giedt N--Dak 


Germantown, J. Jäger, Prediger. Das Wort vom Kreuz wird reichlich 
verkündigt. 18 folgten Jeſu in der Taufe nach. In Feſſenden wurde eine Ge⸗ 
meinde gegründet und eine Kapelle erbaut und eingeweiht. Wir laden die Kon⸗ 
ferenz ein, uns im Juli zu beſuchen. £ 

Peter Roſt, Schr., Kiner, Wells Co., N.-Dak. 
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Hebron, L. Hein, Prediger. Wir hatten in den letzten Jahren reichen Se— 

en. Es verurſachte uns viele Schmerzen, zu ſehen, wie die Adventiſten hier 

1 zumal wir unſeren Prediger, Br. Marks, durch den Tod verloren. In 

Br. Hein ſchenkte uns Gott einen Unterhirten. 29 wurden getauft. Die Gemeinde 
iſt neubelebt. Jakob Steiger, Schr., Hebron, N.⸗Dak. 


Jewell, A. Kludt, Prediger. Unſer erſter Brief an die Konferenz. Die 
Gemeinde wurde im * mit 85 Gliedern gegründet und von einem Konzil aner— 
kannt. Unſere Kapelle in Long Lake ſoll im Oktober eingeweiht werden. Wir 
bitten um die Aufnahme in die Konferenz. | 

Jak. Weißer, Schr., Jewell, N.-Dak. 


Süd⸗ Dakota. 


Avon, predigerlos. Wir rühmen Gottes Gnade. Dem Herrn allein die 
Ehre, der uns in Liebe verbunden hat. | © 
Guſt. Voigt, Schr., Avon, S.-Dak. 


Big Stone City, predigerlos. Die Freude am Herrn iſt unſere Stärke. 
Der Tod unſeres lieben Predigers, Br. Carſtens, betrübte uns ſehr. Seither leitet 
der Diakon die Verſammlungen. Wir haben Schritte gethan, einen Prediger zu 
bekommen. Blicken hoffnungsvoll in die Zukunft. 

C. Mahl, Schr., Big Stone City, S. ⸗Dak. 


Emanuels Creek, W. Paul, Prediger. Der Herr hat uns dunkle Wege 
geführt. Durch den Tod unſeres lieben Diakons Br. Sattler iſt eine große Lücke 
entſtanden; da uns letztes Jahr auch durch den Tod ein Diakon genommen wurde, 
iſt es uns beſonders ſchwer. Wir trauen jedoch auf den Herrn und beten um ſei— 


nen Segen zum verkündigten Wort. 
Joh. Burbeck, Schr., Tyndall, S.⸗Dak. 


Emery, predigerlos. Unſer Diakon predigt uns. Verſammlungen ſind 
gut. Hoffen auf Neubelebung und beten um einen Unterhirten. 
H. Schröder, Schr., Emery, S.⸗Dak. 


| Eureka, F. W. Golling, Prediger. Unſere Verſammlungen werden an 
manchen Stationen ſo gut beſucht, daß es an Raum fehlt. Wir bauen an der Spring 
Creek eine Kirche. 2 urften 25 taufen. Mußten an 13 anderen Zucht üben. 
G. Bippus, Schr., Eureka, S.⸗Dak. 


Chancellor, O. Olthoff, Prediger. Können leider keine große Siege be— 
richten. Es herrſcht Friede und Liebe. Wir haben durch den Tod vier liebe 
Schweſtern verloren. Unſer Prediger erhielt zwei Rufe; wir wollen ihn aber 
behalten. Ein Schweſtern-Verein wurde 1 

; * H. M. Peters, Schr., Lennox, S.-Dak. 


Madiſon, A. L. Tilgner, Prediger. Danken dem Herrn, der bisher ge— 
holfen. Gemeinde und Prediger ſind in Liebe verbunden und arbeiten gemeinſam 
am Werk. Unſere gutbeſuchten wen en berechtigen zur beſten Hoffnung. 

H. Rohrer, Schr., Madiſon, S.⸗Dak. 


Plum Creek, A. Liebig, Prediger. Im Vertrauen auf den auferſtandenen 

Pore durften wir weiter bauen. Das Gemeindeſchifflein glitt ruhig weiter ohne 

eſondere Segnungen und Trübſale. Der drückenden Notlage wegen konnte dem 

Bedürfnis, in Plum Creek ein größeres Verſammlungshaus zu bauen, noch nicht 

„Rechnung getragen werden, und müſſen auf das Vorhaben, die Konferenz einzu- 

laden, bis dahin verzichten. Das Bewußtſein, daß wir zuſammen und ſo dem 
Herrn gehören, treibt uns an zur Arbeit, bis Er erſcheint. 

- Karl Wahl, Schr., Bridgewater, S.⸗Dak. 
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Sa Pe m. Kein Bericht. 
Scotland-Yankton. Kein Bericht. 


Fairfax, C. Regier, Prediger. Am Gemeindeort hat uns der dreieinige 
Gott unter erſchwerenden Verhältniſſen erhalten. Auf einer Station ſtarb die 
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Mutter in dem Hauſe, in dem Sonntagsſchule gehalten, und infolgedeſſen mußten 
wir dort einſtweilen mit der Sonntagsſchule aufhören. In Naperville geht es 


ut und 12 Gläubige folgten Jeſu in der Taufe nach. Hier iſt mit dem Bauen einer 


apelle angefangen. Wir brauchen eure Unterſtützung. 
Julius Nachtigall, Schr., Fairfax, S.⸗Dak. 


Parkston, L. Gerhardt, Prediger. Ein Jahr der Segnungen liegt hinter 
uns. Die Arbeit unſeres Predigers wird geſegnet. Die meiſten unſerer Sonn- 
tagsſchüler ſind bekehrt. Wir bitten um Aufnahme in die Konferenz. 

| David Rauguſt, Schr., Parkston, S.-Dak. 


* Wisconſin. 


Ableman, G. Engelmann, Prediger. Ob all der Schwierigkeiten danken 
wir dem Herrn, der hier ſein Häuflein erhalten. Haben wegen Sterbefall und 
Ausſchluß Abnahme zu berichten. Die Strömung der Heiligungslehre thut Scha- 
den. A. Stöckmaun von der Schulechat uns auch dieſen Sommer gepredigt. 

E. J. Eſchenbach, Schr., Ableman, Wis. 


Concord, H. J. Müller, Prediger. Durch Gottes Gnade ſtehen wir noch. 
Durften 6 durch Taufe aufnehmen. Br. Höfs wirkt im Segen mit. Ein Jugend⸗ 
Verein iſt jetzt auch da. Aug. Hauf, Schr., Rome, Wis. 


Koſſuth, C. Hoffmann, Prediger. Am Anfang des Jahres ſtanden wir 
getäuſcht und entmutigt, jetzt aber lobend und preiſend. Unſer früherer Prediger, 
G. Engelmann, durfte 3 taufen. Der Herr gab uns ſpäter in Br. C. Hoffmann 
einen Unterhirten, der im Segen wirkt. 0 durfte er auf das Bekenntnis ihres 
Glaubens taufen. H. Ahlswede, Schr., Manitowoc, Wis. 


La Croſſe, S. Koſe, Prediger. Obwohl wir keine große Zahlen aufweiſen 
können, ſo ſind wir doch zu den beſten Hoffnungen berechtigt. Unſer Prediger ar- 
beitet treulich weiter. Unſere Miſſionarin, welche von einer Schweſter unterhalten 
wird, und die Gemeinde ſtehen ihm treu zur Seite. Der Miſſions-Verein iſt be- 
ſonders thatig. K. Lehmann, Schr., Mount Prairie, Minn. 


Lebanon, H. J. Müller, Prediger. Durch die Güte Gottes ſtehen wir 
noch. Br. Müller verkündet treulich das Wort zu gut beſuchten Verſammlungen. 
Drei durfte er taufen. Sonntagsſchule, Jugend- und Schweſtern⸗Vereine find 
fleißig. Wir möchten aber noch mehr thun für den Herrn. 

Theo. Jäger, Schr., Lebanon, Dodge Co., Wis. 


Le Roy, predigerlos. Br. Hoffmann iſt einem Ruf der Gemeinde Koſſuth 
1 Br. Wall von der Schule W n 4 uns das Wort im Segen. Ver- 
ammlungen ſind gut beſucht. W. B. Stier, Schr., Le Roy, Wis. 
Milwaukee, 1. Gem., D. Köſter, Prediger. Durch den Wechſel des Pre- 
digers wurde die Gemeinde neu geſtarkt-und hat ſich dem Herrn aufs neue ergeben. 
Die verſchiedenen Vereine ſind fleißig an der Arbeit. Durch unſere Miſſionarin 


wird uns manche Thür zur Arbeit geöffnet. Jugend- und Geſang-Verein find - 


neu organiſiert worden. | 
Herm. Romünder, Schr., 184 Reſervoir Ave., Milwaukee, Wis. 


Milwaukee, 2. Gem., F. Kaiſer, Prediger. Das Werk geht ruhig voran. 
Wir beten um eine Neubelebung. Wir haben die Freude, berichten zu können, 
daß unſere Schulden mit Bar und Unterſchriften gedeckt wurden. Es mangelt in 
der Sonntagsſchule an Arbeitern und Lehrern. Die Nähſchule, welche Schw. 
Kaiſer anfing, iſt erfolgreich. we 
A. N. Miller, 928 Wright Str., Milwaukee, Wis. 


North Freedom, G. Engelmann. Der Herr hat uns geſegnet in der Be- 
kehrung mehrerer hoffnungsvoller Seelen. Einige hat der Feind wankend ge⸗ 
macht. Verirrte kehren zur Herde zurück. Vereine ſind thatig und alles iſt in 
Liebe verbunden. Joh. Voek, Schr., North Freedom, Wis. 


Polk, F. S. Görgens, Prediger. Der liebe Gott ſegnet uns beſtändig. 
Gottes Wort wird von unſerem Prediger regelmäßig verkündigt. Die Liebe zum 
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. nimmt zu. Vereine ſind thätig. Wir beten: Herr, ſende uns in Strömen 
einen Geiſt! a R. Schuppert, Schr., Richfield, Wis. 


Pound, E. Petſchke, Prediger. Gott hat uns bis hierher erhalten. Wih- 
rend wir den Ausſchluß einiger, die dem Adventismus beigetreten, bedauern 
freuen wir uns über Gläubige, die dem Herrn in der Taufe folgten. Vertrauen 
uns in allem und fürs weitere dem Herrn an. 

L. Heiſel, Schr., Pound, Wis. 


Racine, D. Zwink, Prediger. Im Rückblick aufs Jahr können wir nicht 
anders, als den Herrn rühmen. Als Denkmal ſeiner Gnade ſtehen wir. Es be— 
trübt uns, berichten zu müſſen, daß einige der Gemeinde einem Irrlehrer zugefal— 
len. Es freut uns, daß andere in unſerer Mitte ſelig geworden ſind, und daß wir 
trotz der geldarmen Zeit mehr für Gottes Reichsſache geben konnten als letztes Jahr. 

A. Schacht, Schr., 922 State Str., Racine, Wis. 


Sheboygan, W. J. Zirbes, Prediger. Danken dem Herrn für alle Seg— 
nungen. Der Herr ließ uns die Freude, mehr als in vergangenen Jahren zu Ihm 
ju führen. Es that uns leid, auch mehr auszuſchließen. Freuen uns auf die An- 

unft einer Miſſionarin auf unſerem ago von der . 
Geſellſchaft. Finanziell iſt die Gemeinde etwas ſchwächer geworden. Danken für 


Unterſtützung und bitten, weiter zu helfen. 


Karl Erbach, Schr., 1106 N. 10. Str., Sheboygan, Wis. 
Tornado. Kein Bericht. 


Watertown, Theo. Baumgärtner, Prediger. Wir haben in Br. Baum— 
ärtner wieder einen Unterhirten. Seine Ordination fand am 3. Sept. ſtatt. Ein 
Zugend⸗VBerein iſt gegründet worden und ein Singchor trägt viel zur Verſchö— 
nerung des Gottesdienſtes bei. Die gutbeſuchten Gebetsſtunden ſind ſehr ſegens— 
reich. Wilh. Krauſe, Schr., Watertown, Wis. 


Wauſau, H. Schröder, Prediger. Es hat nicht ganz an Kämpfen verſchie— 
dener Art gefehlt, doch der Herr iſt im Gemeindeſchifflein und ſchenkte uns köſtli 
chen Frieden und erwies ſich mächtig. Verſammlungshaus iſt zu klein geworden. 
Von der Station Clintonville reiſten einige Glieder nach Deutſchland, ſomit iſt 
das Werk dort beeinträchtigt, doch geht's langſam weiter. 

Fr. Draeger, Schr., 728 Chicago Ave., Wauſau, Wis. 


Wayne, A. Stern, Prediger. Wir rühmen die Gnade und das Erbarmen 
Gottes. Der Verführer war auch hier thätig. 4 mußten wir ausſchließen. Das 
Wort wird rein und lauter verkündigt zu gut beſuchten Verſammlungen. Br. 
Hillenberg arbeitet treulich in der Sonntagsſchule, die wohl klein, aber lebendig iſt. 

| F. Borchert, Schr., Kewaskum, Wis. 


Alberta, Kanada. 


Otoskwan, predigerlos. Die erlittene Mißernte des letzten Jahres und 
innere Vorwürfe hinderten in der Pflichterfüllung. Obwohl die Miſſion uns im 
Kapellenbau helfen wollte, konnten wir es doch nicht wagen, anzufangen. Dazu 
reſignierte unſer Prediger. Dieſe Dinge wirkten auf das Gemeindeleben ein. Wie 
wir unter obwaltenden Umſtänden einen Unterhirten bekommen, iſt uns nicht leicht 
zu begreifen. Betet für uns. Andreas Wierzba, Schr. 


Leduc, F. A. Müller, Prediger. Die Gemeinde hatte unerwartet Triibſal. 
Wegen Fehlernte konnten wir wenig beitragen. Das geiſtliche Leben regt ſich. 
Einige rühmen den Frieden. Nach Wetaskiwin wurden 29 zar Gründung einer 
Gemeinde entlaſſen. Bitten um Aufnahme in die Konferenz. 

F. A. Müller, Leduc, Alta., Can. 


Aſſiniboia, Kanada. 


Ebenezer, predigerlos. Wir mußten durch Irrlehren herbe Erfahrungen 
machen. Um ſchändlichen Gewinnes halber bemantelte Pred. Dorn verderbliche 
Anſichten. 22 mußten ausgeſchloſſen werden. Durch dieſe Störung blieb der 
Bau unvollendet. W. Draeger, Schr., Ebenezer, Aſſa., Can. 
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Eden wald, R. Fenski, Prediger. Viele Glieder ſind infolge der Not hier 
fortgezogen. Die Verſammlungen werden jedoch gut beſucht. Es ſcheint dem Br. 


enski zu gelingen, den geiſtlichen Zuſtand der Gemeinde zu fördern. 
, Martin Wagner, Schr., Edenwald, Aſſa. 


Wolſeley, predigerlos. Wir haben ein gutes Arbeitsfeld z und wünſchen 


einen Unterhirten. Werden nächſtens unſere Kapelle vollenden. 
W. Fidelleck, Schr. 


Manitoba, Kanada. 


Gretna, G. Burgdorff, Prediger. Wir ſtehen, Gott ſei Dank, noch als 
kleines Häuflein da. Fremdenbeſuch der Verſammlungen iſt gut. Hoffen auf 
Frucht des ausgeſtreuten Samens. Geo. Burgdorff, Schr. 

Sauris. Kein Bericht. 


Winnipeg, W. H. Müller, Prediger. Können wenige Bekehrungen be* 
richten, aber doch Fortſchritte in chriſtlicher Erkenntnis. Wir waren genötigt, eine 


r 
ar og zu kaufen. Mehrere Glieder wurden an andere Gemeinden 


entlaſſen. Die Manitoba-Konvention ſteht uns treu zur Seite. =... 
Aug. Krüger, Schr., 343JHenry Str. 


Morden, Geo, Burgdorff, Prediger. Durch Gottes Gnade gelang es, hier 
eine Gemeinde zu organiſieren, und wir bitten hiermit, in den Verband er Kon⸗ 
ferenz aufgenommen zu werden. Wir brauchen eure Unterſtützung zum Bau einer 
Kapelle. Haben einen Schweſtern-Verein. o 

R. Grupentin, Schr., Morden, Man. 


Plum Coolee, Geo. Burgdorff, Prediger. Am 26. Juli organiſierten 
wir uns mit 25 Gliedern. Wir verſammelten uns bis jetzt im Schulhauſe. Das 
Fundament zu unſerem eigenen Lokal iſt jedoch gelegt worden. Wir bitten um 
Unterſtützung. Franz Edinger, Plum Coulee, Man. 


W. J. Zirbes, zweiter Schreiber. 
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Namen und Adreſſen der Prediger der Nordweſtlichen Konferenz. 


Saufende Nummer 


Baumgärtner, Theophil, Watertown, Wis. 
Burgdorff, Georg, Morden, Manitoba, Can. 
Dallmann, H., George, Ja. 

Dräwel, J. G., 650 9. Ave., Clinton, Ja. 

Engelmann, G., North Freedom, Wis. 

Fenski, R., Edenwald, Aſſa., N. W. T 
Gerhardt, L. G., Parkston, S. D. 

Golling, F. W., Eureka, S. D. 

Gorgens, F. S., Richfield, Wis. 

Hack, R. J., Box 29, Elgin, Ja. 

Heide, G., Elgin, Ja. 

Hein, L., Hebron, Morton Co., N. D. 

Heinemann, F., Faribault, Minn. 

Hoffmann, C., Manitowoc, Wis. 

Janzen, E. C., Parkersburg, Ja. 

Jäger, J., Cathay, N. D. 

Jordan, J., Scheffield, Ja. 

Kaaz, H., 514 16. Ave. N., Minneapolis, Minn 

Kaiſer, F., 915 North Ave., Milwaukee, Wis. 

Kludt, Aug., Jewell, N. D.“ 

Koſe, S. A., 511 9. Str., La Croſſe, Wis. 

Köſter, D., 914 Harmon Str., Milwaukee, Wis 

Langlotz, C. C. 

Liebig, A., Bridgewater, S. D. 

Müller, F. A., Leduc, Alta., N. W. T. 

Müller, J., Box 83, Watertown, Wis. 

Miiller, H., 414 Pacific Ave. „Winnipeg, Man. 

Olthoff, O „Emery, S. D. 

Paul, * Tyndall, S. D. 

Pfeiffer, E ©. Maquakota, Ja. 

Petſchke, E , Pound, Wis. 

Regier, C. < Fairfox, S. D. 

Reiert, J „Kulm, N. D. 

. 590 Mendota Str., St. Paul, Minn. 

8 80 et, H., 1115 6. Str., Wauſau, Wis. 

S wendener, M., 821 North Ave. | Milwaukee, Wis. 
Stern, A., Wayne, Wis. | 
Swyter, M. Aplington, Ja. 

Tietge, C 9 d 

Tilgner, A. diſon, S 

Va fenaar, 1 . Emery, S. 79 

Weerdt, J. de, Steamboat Rock, Ja. 

Wiesle, L., 469 Liberty Str., Winona, Minn. 
Willms, A. H., Aplington, Ja. 

Wolf, Ed. „Avon. S. D. 

irbes, W. J., 929 Ontaxio Str., Sheboygan, Wis. 

wink, D., $15 Huron Str., Racine, Wis. 


Clauder, Robert, 593 W. Superior Str., Chicago, Ill., 
Schatzmeiſter des Altenheims. 
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, * Nach Abgang der Gemeinden in Nord⸗Illinois. 


Gemeinde St. Joſeph, Mich. 


Jahr. Taufen. Gemeinden. Gliederzahl. | Schülerzahl. Lehrer. 
1881 70 31 2100 2002 | 326 
1882 230 39 2499 2770 | 352 
1883 279 40 2881 2647 | 383 
1884 356 41 3193 2801 392 
1885 186 40 2576 2426 | 338 
1886 164 46 2794 2425 | 385 
1887 201 45 2731 2121 | 336 
1888 235 46 3019 2480 363 
1889 294 47 3211 2484 | 349 
1890 225 47 3336 2616 | 385 
1891 297 49 3614 2870 401 
1892 318 58 4002 3231 | 418 
1893 384 55 4474 3435 502 
1894 483 57 5178 3744 556 
18957 520 57 5363 4484 572 
1896 372 62 5355 4512 586 
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In Memoriam. 
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Meta Dreyer, geb. Tobias | 4. Dez. 1849 ... 45 
Joh. Bernh. Groothais. 2. Okt. 1844... 51 
orothea Winkelmann 9. Okt. 1825 70 
Klaſina Dirkſen 2. Sept. 1827,68 
Tann Eden Chriſtans ........ 4. Jan. 1827.69 
Emilie Luedike. ooo eee eee 11. April 1837.59 
Alviſa Dittmann 26. Mai 1831.65 
Rart GE man podororeraroccnec 1879..416 
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Maria Michelſohn ........... 1828.. | 67 
Schw. Henrichs . 1814.82 
E Leaded 1856.. 140 
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Wilhelmine Manthei ...... ++. | 21. Dez. 1821 .. | 74 
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Hiſtoriſche Tabelle der Nordweſtlichen Konferenz. 
| Eröffnungs⸗ ö b : 
Zeit. Ort. Vorſitzer. Schreiber. Prediger. Text. Lehrprediger. Gegenſtand. Miſſionsprediger. Text. 
12. Oktober 18810 Chicago, Ill.... % 1 Matth. 14, 22 - 34 oy 
12. Sept 1882...|St. Paul, Minn. H. L. Dietz 99 S. J. MAT... Gal. 8, 18. . J., 
12. Sept. 1883... Detroit, Mich. JJJJͤ ́ (((( I. . Petri 1, 4—7 e 
24. Sept. 1884... ] Baileyville, Ill. JJ ͤ AA 3 ¾— ! . DPILGF PINT J. C. Grimmell. 4 Moſe 16, 18. 
B, Sept. 1885.1] Milwaukee, Wis.. 333 P ren Rechtfertigung und Heiligung. .J. C. Grimmell. . Röm. 9, 1—5. 
2. Sept. 1886... St. Joſ-ph, Mich H. Schulz 4 aens  — TON © — 5 — MA S EE INES 3 H. Schulz.. . Jeſ. 48, 10. 
21. Sept. 1887... Elgin, Ja 88 . 3 H. W. Nagel.. . 5 Moſe 33, 29....... 6. Das chriſtliche Leben J. H. Möhlmann Matth. 21, 28. ü 
12. Sept. 1888....|Aplington, Ja. H. W. Nagel. . . . J. Albert.. Joh. 15, 4 J. H Möhlmann bethätigung des chriſtl. Lebens[H. J. Müller. . . Matth. 28, 19. : 
19, Sept. 1889. Nacine, Wis........ JJC MERCI TO), ME AFAET DEA GLIIE „W. H. Müller 1 Vetri 2, ... „C. H. Schmidt... Auferſtehung der Toten W. Schunke ......... 2 Kor. 12, 15. 
24. Sept. 1890... Madiſon, S. D. JJ NP BII Rn. 9 TS 8 C. H. Schmidt. 2 Kor. 5, 20. 21. [H. W. Nagel. harren der Gläubigen H. A. Diet. . K 
9. Sept. 1891. Weſt⸗St. * JJ... . «tad ae J. H. Möhlmann. Joh. 1, 35—43. W. Schunke. Hoffnung der Gläubigen. ...... H. G. Carſtens... |Offb. 3, 8. ......... 
inn. 
2. Sept. 1892... —— ... FF * © T R! AAA Ry razr B. Matzkte . . Joh. 10, 3...... . r % OOO EP. (AN Fes 
4 ( em. e - 
12. Sept. 1893... Aplington, Ja.. 1 P IJ. H. Merkel Apg. 20, 26. 27... A. Stern. . [Jeſus Chriſtus als Muſter lehrer. Regier.......... 211 
12. Sept. 1891. Hampton, Menn. Schulz 4 . . . . 3 x Ih » 5 | ER A. Tilgner. Die Erwählung... C. Ohlgart.........jHebr. 2, 5... 
9 
18. Sept. 1895. Lebanon, Wis. .J. Scholz e n F. Heinemann. Hebr. 10, 23........ W. J. Zirbes....... Die Wiedergeburt J r 
16. Sept. 1896....}Stemboat Now n C ĩ—ͤ l ,. ̃fltÜ —F— TT.... 88 H. J. Müller. .. 1 Petr. 2, 9. 
0. I 4 


